Gemeinde GroRpdsna TECHNISCHER AUSSCHUSS

Die Burgermeisterin TA 2020-57

Beschlussvorlage Nr.: TA 2020-57
flr die Sitzung des Technischen Ausschusses am: 26.10.2020

Datum: 20.10.2020
Verfasser: Bauamt Herr Schneider

I. Beschlussgegenstand: Beschluss zum Antrag nach § 16 Abs. 2 BImSchG zur Anderung der Anlagen zur Lagerung und
Behandlung von gefahrlichen und nicht gefdhrlichen Abfallen der Parentin GmbH

Nachdem bei dem GroRbrand im Mai 2016 die Holzrecyclinganlage vollstandig vernichtet worden war, soll diese neu er-
richtet werden. Technische Abldufe und Lagerregime des gesamten Betriebsgeldandes sollen neu geordnet werden. Gegen-
stand des Antrages sind Anderungen an bestehenden Anlagen sowie die Errichtung neuer Anlagen in den einzelnen
Betriebseinheiten. Diese sind in der beigefligten Kurzbeschreibung dargestellt.

Fir alle Betriebseinheiten ist insgesamt eine Durchsatzleistung von 460.000 t Abfall im Jahr beantragt. Das sind 60.000 t
mehr. Die Gesamtlagerkapazitat steigt um 3.294 t auf 20.362 t. Allerdings lagert gemal bestehender Genehmigung
maximal eine Menge von 11.018 t Abfall-Input- und Outputmaterial.

Die Auswirkungen auf die in § 1 BImSchG genannten Schutzgiiter sind i der ebenfalls beigefiigten Kapitel Offentlichkeits-
beteiligung zusammengefasst. Mit einem Schalltechnischen Gutachten wurden 3 Immissionsorte (Fliederweg 9, Auenhai-
ner Stralle 3 und Wiesengrund 60) untersucht. Die Immissionsrichtwerte der TA-Ldrm werden mit den prognostizierten
Beurteilungspegeln deutlich unterschritten. GemaR Immissionsgutachten fiir Staub werden an allen 4 Immissionsorten
(auRer den genannten noch die Autobahnmeisterei) die Grenzwerte nach TA Luft unterschritten. Hinsichtlich Geruchs-
emissionen werden keine Angaben gemacht. Eingriffe in Natur und Landschaft werden nicht vorgenommen, da keine
neuen Flachen in Anspruch genommen und keine bepflanzten Areale beeintrachtigt werden.

Il. Vorbereitung/Beteiligung:

Blrgermeisterin [J Hauptverwaltung [ Finanzverwaltung Bauverwaltung
I:l Verwaltungsausschuss[_] Vergabeausschuss
|:| OR Seifertshain |:| OR Stérmthal [] oR Giildengossa [] oR Dreiskau-Muckern

[CJweitere Beteiligte:

Ill. Finanzierungsvorschlag/Produkt/Sachkonto:

Produkt:

Sachkonto:
MafRnahme:

IV. Behandlung: offentlich [] nichtoffentlich

V. Beschlussvoraussetzungen:
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Gemeinde GroRpdsna TECHNISCHER AUSSCHUSS

Die BUrgermeisterin TA 2020-57

Beschluss des Technischen Ausschusses der Gemeinde GroRBpdsna vom 26.10.2020

Nr.: TA 2020-57

Der Technische Ausschuss der Gemeinde GroRpdsna beschliel3t:

dem Antrag nach § 16 Abs. 2 BImSchG zur Anderung der Anlagen zur Lagerung und Behandlung von gefahrlichen und nicht

gefdhrlichen Abfallen der Parentin GmbH auf dem Grundstiick Sestewitzer Stralle 6 zuzustimmen und nach § 36 BauGB das
Einvernehmen zu erteilen.

Finanzierung/Produkt/Sachkonto:

Produkt:
Sachkonto:
MaRnahme:

Ergebnis

Anzahl der Mitglieder: 7+1 JA - Stimmen: 0
anwesende Mitglieder: 0 NEIN - Stimmen: 0
Ausschluss wegen Befangenheit: 0 Stimmenthaltungen: 0

damit ist der Antrag [ ] angenommen und beschlossen [] abgelehnt

Schriftfihrer Gemeinderat
Siegel

Blrgermeisterin Gemeinderat


Strobel
Linien

Strobel
Linien

Strobel
Linien


	Bürgermeisterin: On
	OR Seifertshain: Off
	Weitere Beteiligte: Off
	Hauptverwaltung: Off
	Technischer Ausschuss: Off
	OR Störmthal: Off
	OR Güldengossa: Off
	Bauverwaltung: On
	OR DreiskauMuckern: Off
	öffentlich: On
	nichtöffentlich: Off
	angenommen und beschlossen: Off
	abgelehnt: Off
	Datum der Vorlage: 20.10.2020
	Beschlussvorlage: Nachdem bei dem Großbrand im Mai 2016 die Holzrecyclinganlage vollständig vernichtet worden war, soll diese neu er- richtet werden. Technische Abläufe und Lagerregime des gesamten Betriebsgeländes sollen neu geordnet werden. Gegen- stand des Antrages sind Änderungen an bestehenden Anlagen sowie die Errichtung neuer Anlagen in den einzelnen Betriebseinheiten. Diese sind in der beigefügten Kurzbeschreibung dargestellt.
Für alle Betriebseinheiten ist insgesamt eine Durchsatzleistung von 460.000 t Abfall im Jahr beantragt. Das sind 60.000 t mehr. Die Gesamtlagerkapazität steigt um 3.294 t auf 20.362 t. Allerdings lagert gemäß bestehender Genehmigung maximal eine Menge von 11.018 t Abfall-Input- und Outputmaterial.
Die Auswirkungen auf die in § 1 BImSchG genannten Schutzgüter sind i der ebenfalls beigefügten Kapitel Öffentlichkeits- beteiligung zusammengefasst. Mit einem Schalltechnischen Gutachten wurden 3 Immissionsorte (Fliederweg 9, Auenhai- ner Straße 3 und Wiesengrund 60) untersucht. Die Immissionsrichtwerte der TA-Lärm werden mit den prognostizierten Beurteilungspegeln deutlich unterschritten. Gemäß Immissionsgutachten für Staub werden an allen 4 Immissionsorten (außer den genannten noch die Autobahnmeisterei) die Grenzwerte nach TA Luft unterschritten. Hinsichtlich Geruchs- emissionen werden keine Angaben gemacht. Eingriffe in Natur und Landschaft werden nicht vorgenommen, da keine neuen Flächen in Anspruch genommen und keine bepflanzten Areale beeinträchtigt werden.
	Bereits gefasste Beschlüsse: 
	Aufzuhebende Beschlüsse: 
	Befangene GR: [0]
	Sitzungsdatum: 26.10.2020
	Beschlussnummer: TA 2020-57
	Beschlusstext: dem Antrag nach § 16 Abs. 2 BImSchG zur Änderung der Anlagen zur Lagerung und Behandlung von gefährlichen und nicht gefährlichen Abfällen der Parentin GmbH auf dem Grundstück Sestewitzer Straße 6 zuzustimmen und nach § 36 BauGB das Einvernehmen zu erteilen.
	Herr/Frau: [Herr Schneider]
	NEIN-Stimmen: [0]
	JA-Stimmen: [0]
	Enthaltungen: [0]
	Kurzbezeichnung Beschlussgegenstand: Beschluss zum Antrag nach § 16 Abs. 2 BImSchG zur Änderung der Anlagen zur Lagerung und Behandlung von gefährlichen und nicht gefährlichen Abfällen der Parentin GmbH
	Verfasser: [Bauamt]
	Weitere BEteiligte, Planungsbüros etc: 
	Produktnummer: 
	Sachkonto: 
	Anwesende Ausschussmitglieder: [0]
	Maßnahme: 
	Finanzverwaltung: Off
	Vergabeausschuss: Off


